
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Verkehrssituation Parkplatzzufahrt Einkaufszentrum Sodingen, Mont-Cenis-Str. 267 – 267c 
 
 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, die folgenden Fragen in der kommenden Sitzung der Bezirksvertretung 
beantworten zu lassen. 
 

Die Zufahrt zum "Edeka-Parkplatz" westlich des Häuserblocks Mont-Cenis-Str. 267 - 267c weist u.E. 
erhebliche Mängel auf und führt immer wieder zu kritischen Verkehrssituationen. Diese werden 
durch folgende Umstände hervorgerufen:  

1. der Bürgersteig ist in weiten Teilen zwischen Mont-Cenis-Str. und dem Seiteneingang zu 
Edeka sehr eng, 

2. dieser enge Bereich wird regelmäßig durch haltende bzw. parkende Fahrzeuge teilweise 
oder auch ganz blockiert,  

3. dementsprechend müssen Fußgänger/innen auf die Fahrbahn ausweichen, die aber 
insbesondere bei Begegnungsverkehr keine ausreichenden Abstände lässt, 

4. die angeordnete Schrittgeschwindigkeit wird mitunter deutlich überschritten,  
5. im "hinteren Bereich" dieser Einfahrt - zwischen Seitenausgang und Beginn der 

Parkplatzflächen - stehen dann an der dort engsten Stelle verschiedene Verkaufswagen, 
die zum einen durch die niedrige Überdachung vor der Verkaufsfläche Personen auf die 
Straße "zwingt" (s. Bild 734) oder die dazu verleiten, eben mal direkt davor mit dem Auto 
anzuhalten, um sich was zu kaufen (s. Bild 733).  

Hinzu kommt, dass das am Anfang der Einfahrt stehende Halteverbotsschild verwittert und schwer 
lesbar ist und das Schild „Schritt fahren“ parallel zur Fahrbahn ausgerichtet ist und somit kaum 
wahrgenommen werden kann.  

Hierzu stellen wir folgende Fragen: 

 
Herrn Bezirksbürgeremeister 
Mathias Grunert 
Bezirksverwaltungsstelle 
Rathaus Herne 
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1. Stehen der Parkplatz und die Zuwegung incl. des Fußwegs im Eigentum der Stadt oder 
sind dies Privatflächen? 

2. Wie bewertet die Verwaltung die Verkehrssituation insbesondere für den Fußverkehr? 
3. Sieht die Verwaltung die Notwendigkeit einer verbesserten Verkehrsregelung? 
4. Wenn ja, welche Maßnahmen wird die Verwaltung ergreifen? 

Für die Grüne Fraktion 

 
Alfred Apel, Bezirksverordneter 

 

Anlagen: 
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